
Auswanderer aus Münster und Umgebung –
Forschungsmöglichkeiten an praktischen 

Beispielen

Volker Wilmsen

Oldenburgische Gesellschaft für 
Familienkunde

12.01.2022



2

etwas über den Referenten

• 45 Jahre, wohnhaft in Münster, Versicherungsmathematiker

• Familienforscher seit 25 Jahren

• zunächst Ahnen- und Nachfahrenforschung
– fast alle Vorfahren im (katholischen) Münsterland

• Rheine bis Olfen, Alverskirchen bis Groß-Reken

– nur eine von 16 Linien am Niederrhein

• Häuser- und Ortsfamilienbuch Albachten (Veröffentlichung 2013)

• aktuelles Projekt: Häuser- und Ortsfamilienbuch Lamberti

• seit 1998 Mitglied in der WGGF
– Genealogische Quellen des Münsterlandes („Münsterland-Portal“)

– 3 Jahre Beisitzer (2002-2005)

– 6 Jahre ehrenamtlicher Geschäftsführer (2005-2011)

• Vorträge zu verschiedenen genealogischen Themen
– Personenstandsregister, FamilySearch, Digitalisate, Online-Quellen, 

grundherrliche Quellen im Münsterland, Gefallene, Archive NRW
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Übersicht

• Vorbemerkungen

• Auswanderung allgemein

• Spuren der Auswanderer

• Links zu Online-Quellen

• konkrete Funde

• Fazit

• Fragen & Diskussion



4

Vorbemerkungen

• Die Folien dieses Vortrags sind auf den Seiten der 
WGGF zu finden:

www.wggf.de
Basiswissen
Auswanderung

http://www.wggf.de/
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Vorbemerkungen

• Welche Personengruppen eines Ortes werden in 
Chroniken in der Regel genannt?
– Pfarrer

– Lehrer

– Gefallene / Soldaten

– und Auswanderer

• Daher stelle ich die Auswanderer auch hier als eine 
„besondere Personengruppe“ vor.

• Basis ist die Arbeit für das OFB Albachten (2013) und 
für die Chronik zum 875-jährigen Jubiläum Albachtens 
(2017).
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Vorbemerkungen

• Wichtige Einschränkungen:

– Mein genealogisches Hauptforschungsgebiet ist 
nicht die Auswandererforschung!

– Tiefergehende Informationen zum 
Auswanderungsprozess kann ich nicht liefern.

– Ich möchte aber Hinweise liefern, wie Sie 
Auswanderer eines Ortes in (Online-) Quellen 
finden können. Das soll Inhalt meines Vortrags sein.
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Vorbemerkungen

• Durch die gefundenen Quellen werden auch 
die Personen lebendig(er).

• Der Vortrag springt also zwischen Personen 
und Quellen hin und her.

• Konzentration auf die Auswanderer aus 
Albachten

– Aber: Es können nicht alle Auswanderer aufgeführt 
und beschrieben werden.
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Auswanderung allgemein
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Auswanderung allgemein

• Auswanderungsgründe gemäß einer offiziellen 
preußischen Statistik:
– Hoffnung auf Gründung einer besseren Existenz

– Nachfolge zu bereits ausgewanderten Angehörigen infolge 
günstiger Nachrichten von denselben

– Entziehung von der Militärpflicht

– Furcht vor Strafe wegen Verbrechen und Vergehen

– Schulden und zerrüttete Vermögensverhältnisse

– Ausländerreisepässe, bei deren Ablauf die Inhaber nicht 
zurückgekehrt waren

– Verlockung durch Winkelagenten 
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Auswanderung allgemein

• regionale Bedeutung der 
Auswanderung aus dem 
Münsterland
– deutlich höhere Anzahl in 

den ehem. Kreisen 
Tecklenburg, Steinfurt und 
Ahaus, also im Norden und 
Westen 

• sehr hohe Anzahlen 
darüber hinaus im 
Osnabrücker Land, im 
Emsland und in 
Ostwestfalen
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Spuren der Auswanderer

• Auswanderungsgesuch und Entlassung aus der 
Staatsangehörigkeit
– die wichtigste Startquelle für die Suche nach Auswanderern!

– Publikation von Funden aus Akten des Landesarchivs NRW

– zweimal Regierungsbezirk Münster (Band 1 mit Einführung)

– zweimal ehem. Regierungsbezirk Minden

• Schiffslisten
– v.a. aus Bremen, Bremerhaven und Hamburg

– v.a. nach New York und New Orleans

• US-Census, State Census, Kirchenbücher, 
Sterberegister, Grabsteine in den USA

• Personenstandsregister in den Niederlanden
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Links zu Online-Quellen

• www.familysearch.org
– Nutzung (kostenlos!)

• Registrierung erforderlich

• vor Aufruf Anmeldung erforderlich

• Cookies akzeptieren

– Quellen:

• Schiffslisten, v.a. Bestände für Castle Garden und Ellis Island

• US und State Census

• Sterberegister

• Kirchenbücher

• Verknüpfung mit sehr vielen anderen Datenbanken

– Suche nach Quellen eines Ortes über „Katalog“ und „Ort“

http://www.familysearch.org/
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Links zu Online-Quellen

• www.findagrave.com
– Grabsteindatenbank mit ca. 170 Mio. Einträgen

• www.castlegarden.org
– Datenbank für Schiffslisten 1820-1913

– Suche alternativ über Familysearch

• www.schiffslisten.de
– Bremer Schiffslisten, v.a. 1920-1939

• www.wiewaswie.nl
– Personenstandsregister in den Niederlanden

– Suche alternativ über Familysearch

http://www.findagrave.com/
http://www.castlegarden.org/
http://www.schiffslisten.de/
http://www.wiewaswie.nl/
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Links zu Online-Quellen

• books.google.de
– Zufallstreffer in gescannten Büchern

• z.B. Monatszeitschrift „Der Deutsche Pionier“

• ab 1869 herausgegeben vom Deutschen Pionierverein von 
Cincinnati, Ohio

• monatliche Versammlungen mit Neuaufnahmen

http://books.google.de/
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Links zu Online-Quellen

• sammlungen.ulb.uni-muenster.de
– Münsterische Intelligenzblätter 1765-1849

– Amtsblätter der Regierung zu Münster 1816-1950

• data.matricula-online.eu/de/deutschland/
– Kirchenbuchportal Matricula, u.a. für das Bistum Münster

• www.auswandererbriefe.de
– Deutsche Auswandererbriefsammlung Gotha

• www.youtube.com/watch?v=NRgqbHDKOW8
– Arte-Dokumentation über die Ankunft in Ellis Island

http://sammlungen.ulb.uni-muenster.de/
http://data.matricula-online.eu/de/deutschland/
http://www.auswandererbriefe.de/
http://www.youtube.com/watch?v=NRgqbHDKOW8
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Links zu Online-Quellen

• Auswandererlisten aus Westfalen in der Reihe
„Beiträge zur Westfälischen Familienforschung“
– Band 22/24 - Regierungsbezirk Münster (Teil 1, bis 1850)

• https://vereine.genealogy.net/wggf/downloads/
BZWF22_24_Auswanderer_RBZ_Muenster.pdf

– Band 60 - Regierungsbezirk Münster (Teil 2, nach 1850)

• http://ws10920.hosting.crns.de/dokumente/
BzwF60_Auswanderer_Muenster_2.pdf

– Band 38/39 - Regierungsbezirk Minden (Teil 1)

• www.lwl.org/westfaelische-geschichte/txt/beitrwff-9609.pdf

– Band 47/48 - Regierungsbezirk Minden (Teil 2)

• heimliche Auswanderung

• www.lwl.org/westfaelische-geschichte/txt/beitrwff-16128.pdf

https://vereine.genealogy.net/wggf/downloads/BZWF22_24_Auswanderer_RBZ_Muenster.pdf
http://ws10920.hosting.crns.de/dokumente/BzwF60_Auswanderer_Muenster_2.pdf
http://www.lwl.org/westfaelische-geschichte/txt/beitrwff-9609.pdf
http://www.lwl.org/westfaelische-geschichte/txt/beitrwff-16128.pdf
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Links zu Online-Quellen

• Auswandererlisten aus dem Rheinland aus den Seiten 
des Landesarchivs NRW Abteilung Rheinland
– www.archive.nrw.de/landesarchiv-nrw/landesarchiv-nrw-

abteilung-rheinland-duisburg/weiterfuehrende-informationen

– „Sachthematisches Inventar: Auswanderer aus dem Rheinland 
(19. Jahrhundert) (Findbuch 211.22.01)“

• www.wgff-migrabase.de
– Auswandererdatenbank der WGfF

http://www.archive.nrw.de/landesarchiv-nrw/landesarchiv-nrw-abteilung-rheinland-duisburg/weiterfuehrende-informationen
http://www.wgff-migrabase.de/
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Links zu Online-Quellen

• Auswanderungsgesuche in den Akten des
Stadtarchivs Münster
– digitalisiert durch das Scan-On-Demand-Projekt

• www.stadt-muenster.de/archiv/service-angebote/scan-on-demand

• www.youtube.com/watch?v=sS-Nff7Qbho

– bereitgestellt im Archivportal NRW
• www.archive.nrw.de

– Amt Roxel
• Amtsarchiv Roxel, Roxel I, A Fach 59 Nr. 4, 1846-1906

– Kreis Münster
• Kreisarchiv Münster, Landratsamt, Band 86 Nr. 1-5, 1838-1930

– Stadt Münster
• Stadtregistratur, Fach 126 Nr. 1-4 & 7, 1805-1860

https://youtu.be/sS-Nff7Qbho
http://www.youtube.com/watch?v=sS-Nff7Qbho
http://www.archive.nrw.de/
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weitere On- und Offline-Quellen

• Sonstige Quellen
– Akten mit Auswanderungsgesuchen und Konsensen

– deutsche und amerikanische Kirchenbücher

– deutsche Grundbücher und Grundakten

– und viele weitere Quellen mehr!

– Homepages von genealogischen Vereinen auf Ebene der 
Countys bzw. Bundesstaaten in den USA

• Grabsteindatenbanken

• Nachrufe („Obituary“)

• Literatur und Auswanderungslisten beachten
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konkrete Funde

• Darstellung einer Reihe von konkreten Funden in 
verschiedenen (Online-) Quellen
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Castlegarden: Die Suche nach „Alba*ten“ führt nur zu 6 
Treffern – darunter die Familie Rennekamp

• mehrere Lesefehler beim vorletzten Eintrag:

• W. = Wwe. // 46 = 58 // M = F

=> Das ist die Mutter der drei Söhne!
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Google Books führt Treffer in der Zeitschrift „Der 
Deutsche Pionier“ aus Cincinnati auf.

Johann Henrich Rennekamp (Frie) (* ca. 17.11.1782, Laer, + 5.2.1845, Albachten // Kötter)

oo 25.8.1813, Albachten

Anna Maria Gertrud Breulmann (~ 24.4.1791, Albachten/N14, + nach 1846)

Anton Ludowicus * 21.2.1825, Albachten

Georg August * 20.4.1827, Albachten

Franz Joseph * 30.6.1830, Albachten

und 6 weitere vor der Auswanderung verstorbene Kinder



Auswanderungsgesuch des Amt-
mannes von Roxel für die
Familie Rennekamp zu Albach-
ten vom 15/9 46 bestehend aus
der Mutter Ww. Rennekamp
geb. Anna Maria Breulmann
am 24. Apr. 1791 und Kinder

1. Anton Ludwig geb. 20/2 1825

2. Georg August geb. 20/4 1827

3. Franz Joseph geb. 30/6 1830

Nach Amerika, nehmen ein
Vermögen von circa 450 Th. mit.

(…)

Entlassungs-Urkunde v. 3/10 46

30
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Sterbeeintrag im 
Personenstandsregister 

von Roxel

Vor dem (...) Standesbeamten 
erschien (...) der Tagelöhner Heinrich 
Wortmann (...) und zeigte an, daß die 
Anna Wortmann geborene Erdmann, 
seine Ehefrau, 40 Jahre, katholischer 
Religion, wohnhaft zu Albachten, 
geboren zu Albachten, verheiratet 
mit ihm, dem Anzeigenden, Tochter 
des zu Albachten verstorbenen 
Schneiders Theodor Erdmann und 
dessen in Amerika lebenden Ehefrau 
Gertrud geborene Bellmann, zu 
Albachten in seiner Wohnung am 
siebten Januar des Jahres tausend 
acht hundert neunzig und vier (...) 
verstorben sei.
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Sterbeeintrag im Personenstandsregister von Roxel



33

Ausgangssituation Familie Erdmann, Albachten

Theodor Hermann Lütke Erdmann, gnt. Bergkötter
(* 18.6.1819, Everswinkel, + 30.3.1864, Albachten // Schneider)

oo 14.10.1851, Albachten

Anna Gertrud Bellmann (* 9.9.1824, Hoetmar, + nach 1894, USA)

Maria Catharina * 5.8.1852, Albachten

oo 1876 bzw. 1908

Anna Maria * 28.9.1853, Albachten, + 7.1.1894, Albachten

oo 6.5.1879, Albachten, Gerhard Heinrich Wortmann 

Heinrich Anton * 5.3.1855, Albachten

Anton Theodor * 2.4.1856, Albachten, + 1.1.1873, Albachten

Bernard Anton * 20.8.1857, Albachten

Maria Catharina Gertrud * 29.6.1859, Albachten, + 22.6.1860, Albachten

Joseph * 31.1.1861, Albachten

NN * + 22.8.1862, Albachten

Johann Bernard * 9.2.1864, Albachten
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Fund bei Familysearch:

Land: Vereinigte Staaten von Amerika

Nachname des Vaters: Erdman*

Nachname der Mutter: Bel*man*
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Google-Funde in lokaler Obituary-Liste

Barney Erdmann, 85, succumbs to Heart Attack
Had been failing past three years; came here in 1899; burial at St. Benedict
Having suffered with heart trouble and been in failing health the past three years, Barney A. 
Erdmann, 85, passed away at the home of his daughter, Mr. and Mrs. Joe Arndorfer, 5 miles 
southwest of Algona Saturday. He had been a resident of Kossuth since 1899 and enjoyed a 
wide acquaintance in this part of the county and his many friends regret his passing.
Born in Germany on August 20, 1857, son of Anton Erdmann, a tailor, he lived in Germany 
until 1885. That year he married Miss Elizabeth Vornholt and the same year they came to 
the United States to make their home. It was in 1899 they came to Kossuth county and have 
lived here since. To them were born 11 children, eight of whom with their mother, survive. 
They are Herman of Britt; Mrs. Joe Arndorfer, Algona; Mrs. John Stiles, Algona; Paul and 
Anton, both Marshalltown; Emil, of Newell, S. D.; Arthur, Norfolk, Neb.; Mrs. Joe Stassen, 
Marshall, Minn.
Funeral services were held today, Tuesday, at St. Cecelia's church in charge of Father Mallinger 
at 9:30 and burial was in St. Benedict cemetery at 11 o'clock. Pallbearers were Jim Reding, Nick 
Eischen, Matt Kapp, Emil Stoffel, Louis Bode and Frank Eisenbarth. 

 Das Geburtsdatum, der Vorname und der Beruf des Vaters stimmen.

 Der Vorname des Vaters ist falsch angegeben.
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Google-Funde in lokaler Obituary-Liste

Mrs. Elizabeth Erdman
A sudden heart attack took the life of Mrs. Elizabeth Erdman of Algona while she was visiting at 
the home of a daughter, Mrs. Joe Arndorfer, north of Sexton. Mrs. Erdman who lived alone at 615 
E. Lucas, had gone to spend a few days on the farm with the Arndorfers. She became short of 
breath after retiring, Wednesday night and before a doctor could reach her she died at 12:30 a.m. 
Thursday. She had never had an attack before. (...)

Mrs. Erdman was born Sept. 19, 1864 at Senden, Germany. She emigrated to the United States 
and in 1884 came to Iowa. She lived at St. Joe, St. Benedict, nine years in Minnesota, and for 20 
years in or near Algona. The past five years she had lived here. She was married to Bernard 
Erdman in 1884, at New Vienna, Dubuque county. The couple had eight children, all of them 
surviving. They are: Mrs. Joe Arndorfer, Sexton; Mrs. John Steiles, Faribault, Minn.; Paul, 
Minneapolis; Anthony, Algona; Emil, Newell S. D.; Arthur B. Sioux City, Nebr.; Mrs. Joe Stassen, 
Marshall, Minn., and Mrs. John Bierl of St. Benedict. Mr. Erdman died many years ago.

Mrs. Erdman was a member of the Rosary society of St. Cecelia's church, and Rosary was said for 
her at Hamilton's Funeral home Friday evening at 8:30 o'clock. Nieces and grandchildren from a 
distance who attended the funeral were Mrs. Helen Stevens, Minneapolis; Mrs. Iver Fee, Breda; 
Mrs. Cliff Denhert, Mason City, and Mrs. Periece of Denver, Colo. 

 Die Ehefrau stammt aus dem Nachbarort Senden.
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Familysearch: 
Familienregister 
im katholischen 
Kirchenbuch von 

New Vienna, 
Iowa

 Das Geburtsdatum von 
Joseph Erdmann stimmt bis 
auf 10 Tage (31.1. statt 
21.1.1861)

 Der Vorname Joseph 
stimmt überein.

 Das Geburtsdatum von 
Gerdtrus Erdmann stimmt 
bis auf einen Tag überein 
(9.9. statt 8.9.1824)
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Auf deutsch geführte Kirchenbücher in 
Auswanderergemeinden sind keine Seltenheit
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Grabsteinfund bei 
FindAGrave in 

Templeton, Carroll 
County, Iowa

=> Letztendlich bestätigt 
sich, dass die Witwe 
Erdmann und ihre vier 
Söhne nach Amerika 
ausgewandert und dort 
gestorben sind.

=> Übereinstimmung des 
Vornamens und des 
Geburtsdatums
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Der Knecht Adolph Eggemann aus Albachten und der Wiesenbauer 
Heinrich Bröland aus Bösensell, deren Aufenthalt unbekannt ist, werden 
hiermit öffentlich aufgefordert, in dem auf den 9. Juni cr., Morgens 11 Uhr 
im hiesigen Gerichtsgebäude Zimmer Nro. 32 vor dem Commissar für 
Uebertragungen anberaumten Termine entweder persönlich zu 
erscheinen, oder sich durch einen gehörig legitimirten Bevollmächtigten 
auf ihre Kosten vertreten zu lassen, um sich gegen die von der 
Polizeianwaltschaft gegen sie erhobene Anklage, als beurlaubte 
Landwehrleute resp. Reservisten ausgewandert zu sein, ohne von ihrer 
bevorstehenden Auswanderung der Militärbehörde Anzeige erstattet zu 
haben, zu verantworten, auch die zu ihrer Vertheidigung dienenden 
Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder solche dem Richter so zeitig 
anzuzeigen, daß sie noch zu demselben herbeigeschafft werden können. 
Im Falle des Nichterscheinens wird mit der Untersuchung und 
Entscheidung in contumaciam verfahren. Münster, den 26. Februar 1877. 
Königl. Kreisgericht. Der Polizeirichter.

Funde im Amtsblatt der Regierung zu Münster
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Funde im Amtsblatt der Regierung zu Münster

lfd. Nr. 5921

a) Adolph Eggemann aus Albachten, Knecht

b) 30.11.1843

c) Kolon Eggemann

o) 1874

p) Amerika

s) Reist mit Pass

Die nachbekannten Militärpflichtigen: [...] Adolph Eggemann aus 
Albachten [...] sind in den Jahren 1875, 1876 und 1877 auf Grund der §§. 
140 und 360 Nr. 3 des R.-Str.-G.-B. wegen der in demselben vorgesehenen 
Handlungen zu 75 resp. 150 Mark Geldbuße oder verhältnismäßige 
Freiheitsstrafe verurtheilt. Es werden alle Civil- und Militärbehörden, 
welchen über den Aufenthalt der Genannten oder deren zurückgelassenes 
Vermögen etwas bekannt ist, ersucht, hiervon dem unterzeichneten 
Gericht behufs Strafvollstreckung Nachricht zu geben.
Münster, den 12. November 1878. Königl. Kreisgericht, I. Abth.
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Steckbrief:

Die unverehelichte Dienstmagd Dorothea Bentlage aus Albachten [...] ist 
am 30. v(orherigen) Mon(ats) von Albachten weggegangen, hat von ihrer 
Hausfrau eine kattunene Mantel mitgenommen, ihr ½ Jahr altes Kind 
zurückgelassen, und ist bis dato nicht zurückgekehrt.

Sämmtliche betreffende Behörden werden geziemend ersucht, im 
Betretungsfalle die Bentlage mir wieder zuführen zu lassen.

Roxel, den 4. Oktober 1843. Der Bürgermeister, Ketteler. [...]

Alter: 24 Jahr / Größe: circa 4 Fuß 8 Zoll / hat braune Haare / breite Stirn 
/ braune Augen / dito Augenbraunen / dicke Nase / dicken Mund / 
rundes Kinn / rundes und volles Gesicht / gesunde aber schmutzige Farbe 
/ untersetzte Statur.

Funde im Amtsblatt der Regierung zu Münster
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Fund in Akte über 
Armensachen
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Seinen ausserehel. Vater 
weiß er nicht anzugeben. 
Die uneheliche Mutter heißt 
Theodora Bentlage war eine 
Dienstmagd zu Albachten ist 
nach Amerika gereist. Weiß 
von ihr nichts Näheres 
anzugeben.

Fund in Akte über 
Armensachen
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Am 23/5 49 erblickten wir die Küste von Amerika, ähnlich einem grauhen 
Nebelstreifen, bey Annäh(er)ung erblickten wir die übersäht mit den schön und 
geschmackvoll gebauten Landhäuser der Newjorker. [...] Gegen Abend warfen 
wir die Anker im Hafen. Bey meinem nur kurzen Aufendhalt habe ich Newjork 
nur theilweise gesehen, doch das Wenige übertrifft Münster bedeutend. Jetzt 
ging ich per Dampfschiff (hir läuft das schönste und größte der Weld) nach 
Abbany von da mit der Eisenbahn nach Buffalo dann weiter auf dem Erie See 
nach Tolido von dort per Canal nach Peru in Indiana wo ich meine Mutter und 
die Ihrigen in bester Gesundheit und Zufriedenheit wieder sah, vor allem gefällt 
es Mutter hier so gut, was nicht wenig dazu beygetragen hat, mein durch 
jahrelange harte Sch(?) getrübtes Gemüth wieder zu erheitern, und keiner von 
uns wünscht sich nach Deutschland zurück.

• Albany: Hauptstadt des Bundesstaats New York, war ab 1807 per Dampfschiff mit New 
York und ab 1819 per Kanal mit dem Eriesee verbunden.
• Buffalo: im Bundesstaat New York am Ostende des Eriesees gelegen
• Toledo: liegt im Norden des Bundesstaats Ohio am westlichen Ende des Eriesees.

Auszug aus einem Auswandererbrief der Familie 
Albachten an die Verwandtschaft in Havixbeck



46

Auswandererroute von New York nach Peru in Indiana

Beim Ankunftshafen New Orleans ging es dagegen mit dem 
Raddampfer den Mississippi und Ohio hinauf, z.B. bis Cincinnati.



47

späterer Umzug von Peru in Indiana nach
Shakopee bzw. Duluth in Minnesota
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Beispiel für US 
Census 1860 

Shakopee, Minnesota 
für die Familie 

Albachten
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Beispiel für US Census 1860 Shakopee, Minnesota für 
die Familie Albachten

 Die Herkunft ist sehr allgemein mit „Prussia“ / Preußen angegeben.

 Der Herkunftsort ist im Census nicht genannt.
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Die Familie Albachten lebt in den USA weiter. In 
Albachten gibt es den Schultenhof Albachten nicht mehr.
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Zufallsfund über GEDBAS (monatliche Nachricht)
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Das Ergebnis des 
Zufallsfunds:

Ein in deutscher 
Sprache verfasster 

Totenzettel bei 
FindAGrave

=> Vorname und Geburtsdatum 
passen exakt.
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Sterbeeintrag von Hermann Anton Duddey aus 
Mecklenbeck am 16.7.1831 mit Angabe seiner 

hinterlassenen Kinder

Im Albachtener Kirchenbuch habe ich kein vergleichbares 
Beispiel gefunden.
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Sterbeeintrag von Hermann Anton Duddey aus 
Mecklenbeck am 16.7.1831 mit Angabe seiner 

hinterlassenen Kinder
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Fazit

• Die Erforschung der ausgewanderten Personen eines 
Ortes ist eine mühsame und kleinteilige Arbeit und in 
der Regel abhängig von Zufallstreffern.

• Die Dunkelziffer nicht ermittelbarer Auswanderer ist 
vermutlich sehr hoch.

• Die ausschließliche Suche über den Ortsnamen führt 
in den seltensten Fällen zum Erfolg (meist ist als 
Herkunft Preußen bzw. Deutschland angegeben)

• Absolute Sicherheit erhält man oft nur mit mehreren 
Quellen oder durch ein übereinstimmendes 
Geburtsdatum auf Grabsteinen oder Sterberegistern.



58

Fazit

• Lesefehler beachten

• Datenbanken mit Sternchen durchsuchen

• Abschriften möglichst mit dem Original abgleichen

• Es muss ein passender Auslöser für die Auswanderung 
gefunden werden. Dann eröffnen sich über die 
zahlreich vorhandenen Online-Quellen aber 
erhebliche Forschungsmöglichkeiten.

• Die Suche nach Auswanderern eines Ortes wird nie 
beendet sein, denn die Digitalisierung und Erfassung 
von Quellen erhöht die Wahrscheinlichkeit von 
Zufallstreffern.



Fragen & Diskussion

Volker Wilmsen

Siebenbürgenweg 28

48151 Münster

vw25176@web.de


